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john aus dem Maltathal. Er Fam über München, wo ihn Schwanthalers

Schematismus abftieß, und über YWürnbers, wo er der Altdeutfche wurde, der er

zeitlebens verblieb, mit dem langen fchwarzen Albrecht Dürer-Haar und gelocten

Spisbart, und dem afademifchen Sammetflaus des Kegionärs von 1848. Er war

zeitlebens eine Wiener Straßenfigur und fein feltfames Künftlerheim in der

Igelgaffe (jest Johann Strauf-

gaffe) auf der Wieden verrät noch

in feiner gräflihen Gegenwart

diefe Art von Romantif, mn
Wien war damals nichts zu

ffulpieren. Das Kaifer Franz-

denfmal (1346) wurde herfömm-
liherweife bei dem taliener

Marchefi beftellt. Gaffer warf

fi zunächft auf das Porträt. Die

Statuette Jenny Kinds wurde be-

liebt; am Carltheater fteht die

Figur des Direftors Carl als Alle-

gorie. Die Büften NRahls, des

Grafen Stefan Szehenyi und

feine eigene find Fraftvolle Be-

bilde. Das Denkmal Weldens

auf dem Grazer Schloßberg ift

ein aufrichtiges Werk, auch die

Statue der Kaiferin Elifabeth
im Weftbahnhof. Sein Wieland:

denkmal in Weimar mit dem über:

großen, großnafisen Kopf ift

weniger glücdlich. Auch den Adam

Smith hat er gemacht, für Orford.

Den Wienern ift er am geläufig:

ften durdy) das frifch bewegte,

ftramme Donauweibhen im

Stadtparf; weniger bemerfte

man feinen Sonnenfels auf der
(verfhwundenen) Elifabethbrüde,

Die reisenden Hinderftatuen der zwölf Monate im Belvederegarten find au von

ihm. Sie zeigen am beften, wie er einem einfachen, natürlichen Nlotiv eine eigene

Sinnigfeit verlieh, dabei aber in der Form oft allgemein blieb. Durchdringung

war nicht feine Sache, wohl fchon wegen der Bettelpreife, un die er oft zu arbeiten

hatte. Er geriet ins Maffenfchaffen; bei der Derfteigerung des Nachlaffes fanden

fih von ihm felbft 397 Werke vor. Dabei fammelte er, wie Böhm, leiden:

fhaftlih, Fannte das Schuldgefängnis genau und lebte als Sonderling. Er

ftarb in Budapeft an Beinfraß der Hand. Im Sandesmufeum zu Klagenfurt if

 
Abb. 106. Hans Gaffer: Das Donaumeibdhen

im Wiener Stadtpark.


